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Einweisung desAmtshause

im Bezirke eine vormit¬
tags wurdedas bereits seit
demVorjahrenBenützung
stehende neue Amtshausim
2 .Bezirke ,Karmeliterasse,
feierlicheingewicht.DasAmts¬
Hausist in modernerBarockege¬
halten ,in derHaftadesindzwei¬
Geschoßezusammengezogenund
ein breiter Mitteriali mit
Plasten armierungund
Eisenendurchgeführt .Einma¬
tiges dochmitgeschwungenen
Uhriebel undManhardenbau¬
krontdasGebäude.Reiche ,er¬
namentaleBildhauerarbeit
Flaggenträger ,daaufsätze
undHahnenmassebeleben ,das
Äußere,durcheinvornehmes
gelangt maningramatrium
artigerLichthofundvondazur
Vermigen ,künstlerischaus¬
gestaltetenHauptstiegeverwal¬
cherrechtsderbreiteKorridor

abzweigt .
DerheutigenkirchlichenWeise,welche

PfarrerZifferunterAssistenzderPfarr¬
geistlichkeitvollzog,wohntenu .A .bei¬

Bürgermeisterv .Kuger,diegebürger¬
meisterD.Neumayeru .D.Porper,sofort
Wagner,Ritterv .Kreisthal,Polizeipon¬
sidentBezezowskymitdemPolizeileiter
desBezirkskommissarialesLeopoldstadt
OberpolizeiatRegierungsratRende
FinanzbezirksdirektorFreiherrv .Posanne
dieGleichter ,Ausschauer,Tilscher
2 .Holzberg ,KlebenderKörber,
Langer,Lutsch ,Mühler,Oppenberger
Riesen ,Ahl ,Wagner ,Vettengel ,
AbgeordnetenSchnabl ,Handelskamer,

rusewitz der nenGemeinderätig ,l .M.Mayeru .selbig
BezirksvorsteherGeiblingermitdem
Kellvertreterarabelu .derganzen
Bezirksvertretung,derObmanndes
ArmenalesJungfer ,Bezirksschul
spektorHoferHandelsKamerrat
gesewitz,ObermagistratsratPohl ,die
Magistratsräteu .Bibl .d .Spt .81 .
Schand,ViktorinundArtzt ,Oberkom¬
missärBötter ,OberbauratSora,
die Beeilungu .die Verfasserder
PlaneBauratPürzl ,ArchitektSchma¬
gerBaumspektorv .SchuleundBe¬
AdjunktRitter ,Steueramtsdirektor
Horak ,die gruppeLeopoldstadt
derWienerBürgervereinigungdie
OrtsgruppedesChristlichenWiener
Frauenbundes,mitderVorsitzenden
FrauJunghoferanderSpitze ,FrauDr.
Wirtsch,BuchdruckereibesitzerGern
StadtbaumeisterFelixSauer,dieSchrift¬
stellerinFraueinesPunckeeine
DeputationderAngestelltenderstädtischen
Straßenbahnen,etc .

die feier begannmiteiner
tieflichenZermonieinVesti¬
bel des Hauses ,wobeiderLeo¬
goldstädterMännergefang¬
verein unter derkennen
seinesChormeistersführig
eine SummezumVortrage
brachte .AndiekirchlicheHerr¬
manknüpftesich danneine
weitere Frere demin
zweitenStockwerkegelegen¬
nen Festsaale desneuen
Gebäudes ,der Saal warmit
Blumen ,Baldachinen ,der
KaiserbüßteundderBüste
desBürgermeistersfestlich
dekoriert .EinPastor ,vorge¬
tragen von 50Schülerinnen
derMädchenburgerschule
amSterneckplatz(Wolfgang

Schmalzgasse13 )unterder

leitung der Bürgerehlich
eine Ungenv .Schauchenstück
öffnete die Feier¬

danachviel PfarrerZuer¬
eine Ansprachean dieVer¬

sammlung .DieSchülerinder
3 .BürgerschulklasseRevataSeibert,

sprachdannsehrwirkungsvollvon einesvorsetzte
ein festgericht ,woraufzwei
MarchendemBürgermeister
Blumenüberreichten.Esfolg¬
ten dannAnsprachendes
Bez .Vorst .Geiblinger,des
K .R .Schenberger,desLeites
des BezirksamsteLeopold¬
stadt mag .RathsDr .Schwaddes
BeySchal.InspektorsHoferdes
A .Kabinder als Obmann
des Ortsschulratunddes
ObmannesJungshervomAr¬

meninstitute
S .AschenbergerundG .A.

Kleinderübten an dem
HauseauchgelindeKritik .
Erstererbedauerte ,daßaus
demursprünglichenFerien

der großeGestalgestrichen ,
sei ,letzterer ,daß dasHaus
erfolge die eingeteiltenBau¬
stelle nicht über jeneMenge
vonLuftu .Licht ,verfüge,als
wünschenswertwäre .

Nunmehrerwiderteam
Krieger :Er danktezuerst
derGeistlichkeitfürdiekirch¬
liche WeiseunddenPfarre
ziffer für dieherzlichen
undschönenWorte ,dieexa¬
die Versammlunggerichtetund
replizierte dann inlauniger
Weiseauf die geübteKritik

. R.Oppenbergerhatsichbe¬
strebe ,mir ein Kampfan¬
zuhängen .Wennes wahrist
daßich dengroßenGestaat

gestrichenhabe ,soist dasin¬



des ganzen Volkes
geschehen.Ichkennesehrviele
Gemeinhäuser,welchesolche
festhäle enthalten ,diese
festhäle sind zu garnicht
da .Ursprünglichwarensie
dazubestimmt ,daßmanin
gernWählerversammlungen
abhalte .JetztaberinderZeit
desallgemeinenWahlrechtes
warenWählerverhandlun¬
gen in diesen Säleneine
reine Unmöglichkeithaupt¬

zweckdes Hausesist ja ,daß
darin eine gute Verwal¬
lungder Gemeindegeführt
werde .Dazugehört ,daßdie
daßdie einzelnenRäumlich¬
keiten ihremZweckevoll¬
kommenentsprechen .

Eswürdemichbetrüben,wennesrichtig
wäre ,daßeinzelneRäumeihremZweck¬
nicht entsprechensollte .Übrigensbinich
derMeinung,eskommeaufdieäußere
Erscheinungnichtan ,sonderndarauf,
welcherGeistin denBeamtenu .denen
genwaltet ,welcheimAmtshausemit
derDurchführungderöffentlichenAnge¬
legenheitenbetrautsind .Ichwiederhole
warderhochwürdigeHerrPfarrergesagt
hat .Mögenalle darandenken ,daßsie
zudemZwecke,dasind ,dieWeiseder
Bevölkerunginsofernsiegerechtfertigt
sind ,nachallenRichtungenzuerfüllen.
Mögenin diesemHauseherrschenUnpar¬

teilichkeitu .Anrechtigkeitjetztu .für
unerwährendeZeilen ,u .mögedadurch
auchdasWohlderBevölkerungdes
2 .Bezirkesu .dasWohlvonganzWien¬
gefordertwerden.

DerBürgermeistersprichtdann
allendenjenigen,welchebeiderErbauung
desHausesbeschäftigtwaren ,denDankes
u .gedenktdanndesKaiser .S .Ma-¬
jestätist einMannvonseltenerPflicht.

treu .Magjeder ,derindiesemHaus¬
beschäftigtist ,demBeispieleunseres
geliebtenKaisersnachfolgenmögeer
streben ,seinenPflichteningleicher
Weisegerechtzuworden ,wieesS .
Majestättut .DerBeschloßmiteinem
dreifachen,begeistertaufgenommenen
hochaufdenKaiseru .mitderAbsingung
einer Kaisernenu .derVolks¬
fanddie Feierihrenstimmungsvollen¬

Abschluß.
Automobilefür dieStraßenbahnen
Diestädt .Straßenbahnenbenöti¬
gen4 AutomobilLeiter ,3
Turmagen,4 Ruhtwagen,einen
Anerbil - Lastwagen,undzwei
Personenantomobile ,dieVerge¬
bungfindetimWegeeineröffent¬
lichenOffertverhandlungstatt
welcheam4 .Februar1909vor¬
mittags10UhrimSitzungssaale
der Straßenbahndirektion,4 .bey¬
Havoritenstraße9 ,abgehalten
wird ,dasOffertist alsent¬
wederauf die ganzeLieferung
odereinenTeil derselbenzu

stellen .
Wärmenstube .Die sechsWärme¬

stubendesWienerWärmestuben¬
undWohltätigkeitsvereines
wurdenin der Zeit vom15 .bis
ind .21 .d .M.bei Tagvon29 .886
Männern ,18065 Frauenund
3372Kindern ,zusammen91323
Personenbesucht .BeiNachtsuchten

in derselbenZeitdieWarme¬
4326 Männer ,stuben

295Frauenund13Kinder ,zu¬
sammen463 ,darunter 483
vonder PolizeüberstelltePer¬
sonenauf .AlledieseObdach¬
losen wurdemit Sacheund
Brotunentgeltlichbeteilt .

Anerkennungder WienerPrie¬
hat in einerseinerletztenzung¬
beschlossen,demRechnungsober¬
videnten Julius Vorgabfür
für seine unermüdliche
erfolgreichenArbeitenaufdem
GebietederSanitätspflegeder
dank und die voll Auerher¬
nungderGemeinde,auszusprechen.

adVereinsvers.morgenDienstag
OsterIngenieur-u .Architektenverein

FachgruppefürArchitekteru .Hochbau).
VortragdesProf .FranzLizek ,Methodik
desUnterrichtesimFreienzeichnen.


	[Seite]
	[Seite]

